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Gesellschaftlicher Wandel im Reiseverhalten �± 
Erweiterung des Kundenkreises 

Veränderung der Verkehrsmittelwahl aufgrund Effekten wie  
�‡�P�H�K�U���.�O�L�P�D�E�H�Z�X�V�V�W�V�H�L�Q�����Ä�)�O�X�J�V�F�K�D�P�³�� 
�‡Verkürzung der Reisezeiten dank wachsender 

Hochgeschwindigkeitsnetze 
�‡Direkte Anbindung kleinerer Städte, die am Laufweg der Magistralen 

liegen 

Chance für eine neue Botschaft der Eisenbahn �± ein neues TEE -Netz 
Schnellfahrende Züge über große Entfernungen (mit Zügen durch 4, aber 
mindestens 3 Länder).  
Der TransEuropExpress  2.0, kurz TEE 2.0, ist damit ein Symbol für den 
Zusammenhalt und das weitere Zusammenwachsen in Europa. 

Chance aus dem Deutschlandtakt heraus  
Der TEE 2.0 und ein attraktiver Nachtverkehr lässt sich im Deutschlandtakt 
integrieren und verbraucht keine Trassen auf Kosten des Güterverkehrs 
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Taktfahrplankonzepte wie der Deutschlandtakt 
bilden die Grundlage eines neuen TEE-Netzes 

�‡�Ä�g�I�W�H�U���± schneller �± �•�E�H�U�D�O�O�³�����'�H�U���'�H�X�W�V�F�K�O�D�Q�G�W�D�N�W���H�W�D�E�O�L�H�U�W���H�L�Q���Q�H�X�H�V����
transparentes Prinzip des Ausbau- und Kapazitätsmanagements.  

�‡Für alle Verkehrsarten stehen reservierte Kapazitäten zur Verfügung, die 
gute Anschlüsse im Personenverkehr und verlässliche Trassen im 
Güterverkehr gewährleisten. Basis ist ein Taktsystem im Stunden- oder 
Halbstundenrhythmus. 

�‡Fahrplanbasiert abgeleitete Infrastrukturmaßnahmen machen das 
Gesamtnetz deutlich leistungsfähiger und erhöhen die landesweite 
Systemgeschwindigkeit spürbar. 

�‡Zahlreiche Nachbarländer wenden derartige Planungsmethoden an bzw. 
verfügen bereits über ein hochfrequentes Netz an Fernzügen. 

�‡Der TEE 2.0 verknüpft die jeweils landesweit optimierten Systeme 
bestmöglich zu einem europäischen Angebot, um die internationalen 
Reisezeiten zu verkürzen 

Züge sind bereit zur Abfahrt (00)

Züge sind bereit zur Abfahrt (00)Ankunft in den Umsteigebahnh öfen (55)

Abfahrt in den Umsteigebahnh öfen (05)
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Analyse der Situation und Konzeption 
des Netzes für den TEE 2.0 in Europa 

�‡Identifikation von heute mit der Eisenbahn nur ungenügend bedienten 
Relationen (bestehende Linien werden nicht in Frage gestellt) 

�‡Entwicklung internationaler Linien, die den europäischen Gedanken 
aufnehmen und folgende Ziele haben: 

�‡Verknüpfung nationaler schneller Linien zu internationalen Linien mit 
hoher Nachfragewirkung bei möglichst geringem zusätzlichen 
Trassenverbrauch in den jeweiligen Binnennetzen 

�‡Aufzeigen der Chancen und Risiken und des Handlungsbedarfs 
�‡Markante Reisezeitverkürzung und das Aufheben von 

Umsteigerestriktionen 

�‡Aufzeigen der jeweiligen technischen und fahrplantechnischen 
Herausforderungen der identifizierten Linien 

�‡Ableiten von Infrastrukturmaßnahmen und Aufzeigen möglicher 
Fahrzeugkonzepte für die identifizierten Linien 

 

Quelle: http://www.spiekermann-wegener.com/mod/time/time.htm 
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Ergänzende Arbeitsschritte für die Konzeption  
eines europäischen Nachtzug-Netzes 

Ziele für die Konzeption eines europäischen Nachtzug -Netzes 
�‡Aufzeigen möglicher Fahrzeug- und Produktionskonzepte für die 

identifizierten Linien 
�‡Aufzeigen der erforderlichen Planungsschritte für das weitere Vorgehen 

 
Planungsgrundlagen für Nachtzug -Linien  

�‡maximale Höchstgeschwindigkeit 160 �± 230 km/h (Talgo: 250km/h) 
�‡Gutlaufende vorhandene Nachtzüge (Österreich / Schweiz �± 

Deutschland) werden nicht neu thematisiert, sondern es wird davon 
ausgegangen, dass sie weiterentwickelt und weiterbetrieben werden 

 
Die Entwicklung zusätzlicher Nachtzüge ist zu begrüßen, deren wirtschaftliche 
Herausforderung ist aber nicht zu unterschätzen: Schlafplätze können nur 
einmal pro Fahrt verkauft werden, während im TEE 2.0 ein Sitzplatz für 
Teilrelationen mehrfach vermarktet werden kann. Zudem ist der Platzbedarf pro 
Fahrgast deutlich größer. 

EuroNight  

Quelle: https://blog.oebb.at/die-nightjets-der-neuen-generation/ 
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Herausforderungen für international 
durchgebundene Linien 

�‡Unterschiedliche Strom- und Zugsicherungssysteme 

�‡Nach wie vor sehr nationale Fokussierung der Bahnverwaltungen 

�‡Einheitliche Vertriebs- und Tarifgestaltung unter Berücksichtigung der  
Fahrgastrechte stellt eine Herausforderung dar 

�‡Unterschiedliche Anforderungen an eine Reservierungspflicht und damit 
Sitzplatzgarantie  

�‡Differierende Regelungen zu Konzessionierungen, Verkehrsverträgen 
und Subventionierungen 

�‡Verschiedene Sprachen und Betriebsregeln der Nachbarländer 

�‡Unterschiedliche technische Feinheiten und Qualitätsniveaus:  

�‡Anspruch an Haltepolitik 

�‡Gewinnerwartung vs. Service public 

�‡Unterschiedliche Betreiberformen 
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Das TEE-Netz wird in zwei Phasen umgesetzt  

Kurzfristige Umsetzung  TEE 1 / TEE 2 

Paris �± Brüssel �± Köln �± Berlin 
�± Warschau 

TEE 3 / TEE 4 

Amsterdam �± Köln �± Basel �± 
Mailand �± Rom 

TEE 5 / TEE 6 

Berlin �± Frankfurt �± Lyon �± 
Montpellier �± Barcelona 

TEE 7 / TEE 8 

Amsterdam �± Brüssel �± Paris �± 
Lyon �± Barcelona 

 

 

TEE 9 / TEE 10 

Berlin �± München �± Innsbruck 
�± Bologna �± Rom 

TEE 11 / TEE 12 

Paris �± Strasbourg �± Stuttgart 
�± München �± Wien �± Budapest 

TEE 13 / TEE 14 

Paris �± Brüssel �± Hamburg �± 
Kopenhagen �± Stockholm 

TEE 15 / TEE 16 

Stockholm �± Kopenhagen �± 
Berlin �± München 

Hannover  
Berlin  
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Rom 

Umsetzung mit Inbetriebnahme  
wichtiger Infrastrukturen  

Hannover  

Berlin  
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Brenner  
Basistunnel  

Feste Fehmarnbelt Querung  

Stuttgart 21  

München  

Budapest  

Wien 

Salzburg  

Hamburg  

Lübeck  

Kopenhagen  

Stockholm  

Bremen  
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Die zweite Phase des TEE-Netzes nutzt im Bau 
befindliche wichtige Infrastrukturausbauten 

2. UMSETZUNGS-
STUFE 

TEE 9 / TEE 10 

Berlin �± München �± Innsbruck 
�± Bologna �± Rom 

TEE 11 / TEE 12 

Paris �± Strasbourg �± Stuttgart 
�± München �± Wien �± Budapest 

TEE 13 / TEE 14 

Paris �± Brüssel �± Hamburg �± 
Kopenhagen �± Stockholm 

TEE 15 / TEE 16 

Stockholm �± Kopenhagen �± 
Berlin �± München 

Umsetzung mit Inbetriebnahme  
wichtiger Infrastrukturen  
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Kopenhagen  

Stockholm  
Anbindung von Skandinavien  

Mit der Inbetriebnahme der festen 
Fehmarnbeltqerung zwischen Deutschland 
(Puttgarden) und Dänemark (Rødbyhavn) 
kann die Reisezeit auf dieser Relation 
reduziert werden.  

Ost -West-Korridor über Süddeutschland  

Die Relation Paris �± Budapest profitiert von 
Stuttgart 21 und der Neubaustrecke 
Stuttgart �± Ulm indem einerseits der 
Richtungswechsel entfällt und andererseits 
die Reisezeit verkürzt werden kann. 

Basistunnel auf der Brenner -Achse  

Mit dem Brenner-Basistunnel kann auf der 
Relation Berlin �± München �± Rom ebenfalls 
über weite Teile mit Hochgeschwindigkeit 
gefahren werden und die Attraktivität steigt. 

Bremen  
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